
Nachhilfe geben
Beitrag von „Stan87“ vom 19. September 2017 11:05

Hallo zusammen,

ein Kumpel kam gestern auf mich zu und meinte, dass sein Chef jemanden sucht, der seiner
Tochter auf eine anstehende Prüfung in 5 Wochen Nachhilfe geben könnte. Der Kumpel meinte,
dass er mich mal fragen würde und grundsätzlich helf ich bei sowas auch gerne, da ich genau
aus diesem Grund ja Lehrer geworden bin.

Allerdings frage ich mich, bevor ich überhaupt zustimme, inwiefern ich bei so etwas Gefahr
laufen könnte.

Da ich noch Beamter auf Probe bin, möcht ich natürlich nichts falsch machen.

Eine Bezahlung wird es sicherlich geben, allerdings weiß ich nicht in welcher Höhe, da ich mich
noch zurückhalte mit einer Zustimmung.

Terminlich wären es wohl ein Termin pro Woche also maximal 5. Muss ich sowas anmelden?
Muss die Schulleitung dabei zustimmen? Was muss ich denn alles beachten, damit ich mir nicht
selbst in Fuß schieße im worst case?

Danke für eure Hilfe 
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